
 

       
  

    

  
   

  
   
   
                                     

  
       

      
      
  

   
 

     
      

     
     

    
       

 

     
    

     
    

   
  

  

 

    

    
  

    
  

 

         

 

 

 

 

Münchner Bildungsstiftungen 

Helfen auch Sie mit einer Spende bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen 

Bankverbindung für Spenden 

Empfängerin: 
Landeshauptstadt München 

Bank: 
Stadtsparkasse München 
IBAN: DE86701500000000203000 
BIC: SSKMDEMMXXX 

Verwendungszweck: 
387727 Spende – Name der Stiftung 

Für eine Spendenquittung bitte den 
vollständigen Namen und die Adresse 
angeben. 

Die Stiftungsverwaltung der
Landeshauptstadt München 

Die Landeshauptstadt München betreut seit 
über 800 Jahren die Stiftungen ihrer 
Bürger*innen. Über 180 Stiftungen mit 
sozialer Zweckbindung zeugen von einem 
hohen sozialen Engagement der Münchner*-
innen und von einem großen Vertrauen in 
ihre Stadt. 

Die Stiftungen helfen bedürftigen Kindern, 
Jugendlichen, Erwachsenen, älteren, kranken 
und obdachlosen Menschen, ebenso wie 
Menschen mit Behinderungen, Studierenden, 
Künstler*innen. 

Alles aus einer Hand 
• Juristische Beratung potenzieller 

Stifter*innen sowie Spender*innen 

• Professionelle Nachlassabwicklung 

• Kompetentes Stiftungsmanagement 

• Verwendung für den guten Zweck 

Herausgegeben von: 
Landeshauptstadt München 
Sozialreferat 
Stiftungsverwaltung 
Orleansplatz 11 
81667 München 
Tel. 089 233-49301 

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de 

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung 

Leitung: Nathalie Lepper 

Foto: Michaela Soiderer, Hafis e.V. 
Druck: Landeshauptstadt München,Sozialreferat 
Druck auf 100 Prozent Recyclingpapier 
Stand: Februar 2022 

Münchner 
Bildungsstiftungen 

Eine gute Ausbildung ist der beste Start in ein 

eigenständiges Leben 

mailto:stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de
http://www.muenchen.de/stiftungsverwaltung
www.muenchen.de/stiftungsverwaltung
mailto:stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de


   

    
     

     
     
    

    
     

  

      
      

  

  

      
     

     
    

     
       

   

       
    

      
     

  

   

    
     

     
       

   

     

    
   

       
     

      
       

     

      
     

     
     

     
  

    
     

     
     

  

     
    

   

   
     

      
     

    
   

 

       
    

   

     
     

 

 

 

 

 

Warum braucht es Bildungsstiftungen? 

Erfolgreiche Bildungskarrieren sind heute 
häufig an den familiären Hintergrund 
gekoppelt. Viele Jugendliche verlassen das 
Schulsystem ohne Abschluss oder ohne 
ausreichende Vorbereitung auf das 
Berufsleben. Eine individuelle Unterstützung 
unserer jüngsten Münchner*innen erfolgt oft 
erst durch Stiftungen. 

Auch städtische Stiftungen leisten hier einen 
sehr wertvollen Beitrag zur Förderung von 
Talenten und Bildungsgerechtigkeit. 

Münchner Bildungsstiftung 

Diese Stiftung fördert bedürftige Kinder und 
Jugendliche in ihrer schulischen und 
beruflichen Entwicklung mit Geldbeihilfen und 
vergibt Zuschüsse an steuerbegünstigte 
Körperschaften zur Förderung der Bildung 
von Kindern und Jugendlichen – egal welcher 
Nation. 

Irmgard und Karl Kistenmacher-Stiftung 

Wenn Eltern ihre Kinder in Sachen Bildung 
aus finanziellen Gründen nicht unterstützen 
können, springt die Irmgard und Karl 
Kistenmacher-Stiftung ein, wie bei der 
Finanzierung von Nachhilfeunterricht. 

Siegfried und Inge Osterhammer-Stiftung 

Insbesondere bedürftige Kinder und 
Jugendliche mit einer körperlichen oder 
geistigen Behinderung erfahren in ihrer 
Ausbildung - Schule, Studium oder Lehre -
Unterstützung durch die Stiftung. 

Beispiele für die Vergabe von 
Stiftungsmitteln 

Das Projekt „Vernetztes Lernen“ an der 
Eduard-Spranger-Grundschule im Münchner 
Norden förderte Kinder in ihrer Sozial-, Lern-
und Selbstkompetenz. Auch die Eltern 
wurden in ihrer Verantwortung unterstützt, ihr 
Kind auf dem Weg durch die Grundschulzeit 
und auch darüber hinaus erfolgreich zu 
begleiten. 

Kinder der Eduard-Spranger-Grundschule -
„Wie werde ich ein Lernprofi?“ 

Neue Computer erhielten die Kinder und 
Jugendlichen des Münchner Kindl-Heims für 
ihre Gruppen, um künftig Hausaufgaben, 
Bewerbungsschreiben und die in der 
Berufsschule wichtigen Berichtshefte am PC 
erstellen zu können. 

Das multikulturelle Jugendzentrum im 
Münchner Westend, das Kinder und 
Jugendliche aus über 25 Kulturen besuchen, 
erhielt einen Zuschuss für niederschwellige 
Hausaufgabenhilfe und Qualikurse. 

Antragsberechtigte 

 Bedürftige Kinder und Jugendliche, die 
mit Hauptwohnsitz in München seit 
mindestens einem Jahr gemeldet sind 

 Steuerbegünstigte Körperschaften oder 
Einrichtungen, die im Stadtgebiet von 
München ihren Sitz haben und Kinder 
und Jugendliche in ihrer Ausbildung 
betreuen 

Antragstellung 

 Einzelpersonen 

Anträge auf Stiftungsmittel für Einzel-
personen nimmt grundsätzlich das 
zuständige Sozialbürgerhaus auf. 

 Einrichtungen 

Anträge für Zuschüsse sind direkt an die 
Stiftungsverwaltung im Sozialreferat der 
Landeshauptstadt München zu richten. 

Das aktuelle Antragsformular und die 
Förderkriterien finden Sie auf unserer 
Homepage: 
https://t1p.de/zuschussfoerderkriterien 

Lernhilfe und Hausaufgabenbetreuung – so macht 
Lernen Freude 

https://t1p.de/zuschussfoerderkriterien
https://t1p.de/zuschussfoerderkriterien
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